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Sozialstammtisch Jenbach 

In der Soziallandschaft Jenbachs und für die Integrationsarbeit vor Ort sind Vernetzung und 

gegenseitiger Informationsaustausch wichtig und wertvoll. Die zahlreichen Angebote für die Zielgruppen 

können gemeinsam besser bekannt gemacht und laufend verbessert werden. Vor diesem Hintergrund 

entwickelte eine Projektgruppe mit Unterstützung der Marktgemeinde den Sozialstammtisch Jenbach, 

der eine Plattform für Sozialeinrichtungen ist, um sich zu vernetzen, kennenzulernen, inhaltlich 

auszutauschen sowie gemeinsame Projekte und Fortbildungen zu organisieren. Ziel ist es, sich 

regelmäßig zu treffen und die mittlerweile etablierte Struktur in Jenbach nachhaltig fortzuführen.  

An den Treffen im Jahr 2024 nahmen die SONE-Freiwilligenbörse, die Schulsozialarbeit, das SONE-

Seniorenmanagement, die Jugendarbeit Jenbach, die Volkshochschule Jenbach sowie die Abteilung 

Integration der Marktgemeinde teil. Für die Koordination vor Ort war der Jenbacher 

Integrationskoordinator Kayahan Kaya zuständig. Die teilnehmenden Organisationen verständigten sich 

für das Jahr 2025 auf die Fortführung des Themas „Jenbach gegen Gewalt“.  

 

Jenbacher Integrationsnetzwerk mit Migrantenorganisationen 

Das Integrationsnetzwerk Jenbach ist eine wichtige Plattform für gemeinsame Gespräche und Projekte. 

Bei den Treffen mit den Migrantenorganisationen wurden verschiedene Integrationsthemen diskutiert. 

Als Bedarf wurde identifiziert, dass Jugendliche mit Migrationshintergrund stärker in die Jenbacher 

Vereine eingebunden werden sollen. Dazu wird sich das Netzwerk gemeinsam mit dem Team der 

Jenbacher Jugendarbeit konkrete Initiativen überlegen.  

 

Neue Plattform der Deutschlernangebote in Jenbach 

Ergänzend zur Deutschkurskoordination der AMG wurde in Jenbach 2024 eine neue Plattform für 

Deutschlernangebote gegründet. Einrichtungen und ehrenamtliche Personen, die JenbacherInnen 

beim Deutschlernen unterstützen, treffen sich regelmäßig und tauschen sich über verschiedene 

Themen aus. Ziel der Vernetzungstreffen ist es, die Deutschlernangebote in Jenbach besser zu 

koordinieren. Auch Ehrenamtliche, die sich in verschiedenen Deutschlernangeboten engagieren, 

nehmen an den Treffen teil. Die Abteilung Integration der Marktgemeinde Jenbach ist die zentrale 

Anlaufstelle für dieses Angebot und gibt bei Anfragen die Infos an die JenbacherInnen weiter. 

 

Deutschlerngruppe in Jenbach 

Seit September 2023 organisiert die Abteilung Integration der Marktgemeinde Jenbach eine 

Sprachpraxisgruppe für Menschen mit einer anderen Erstsprache als Deutsch. Einmal pro Woche 

nutzen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, gemeinsam mit dem Ehrenamtlichen 

Herbert Gasparin ihre Deutschkenntnisse zu verbessern. Das Ziel besteht darin, vor Ort in Jenbach eine 

sinnvolle Ergänzung zu den professionellen Deutschkursen der verschiedenen Sprachinstitute 

anzubieten. Im Zentrum stehen praxisnahe Deutschkenntnisse, die im Alltag und in verschiedenen 

Lebensbereichen, wie beim Einkaufen oder bei Arztbesuchen, angewendet werden können. Dieses 

Angebot fand auch im Jahr 2024 regelmäßig statt. 

 



 

 

Projekt HIPPY 

Seit 10 Jahren unterstützt das interkulturelle Bildungs- und Frühförderprogramm HIPPY in Tirol Eltern 

mit Migrationshintergrund bei der frühen Förderung ihrer Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren – 

seit September 2023 auch in Jenbach. Durch die wöchentlichen Hausbesuche, sowie durch 

regelmäßige Gruppentreffen und gemeinsame Ausflüge werden nicht nur das Wissen der Mütter und 

die Sprachkompetenz erweitert, sondern vor allem auch die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

gefördert. Das Angebot wurde auch 2024 umgesetzt und wurde in enger Abstimmung mit der Abteilung 

Integration der Marktgemeinde Jenbach koordiniert. 

 

Neue Plattform der Religionsgemeinschaften in Jenbach gegründet  

Die Abteilung Integration der Marktgemeinde Jenbach hat gemeinsam mit den ReligionsvertreterInnen 

der Region eine neue Plattform ins Leben gerufen. Ziel dieser Initiative ist es, den Austausch zwischen 

den verschiedenen Religionsgemeinschaften zu stärken, regelmäßige Treffen zu ermöglichen und 

gemeinsam Projekte umzusetzen. Es sind folgende VertreterInnen der Religionen dabei: die 

Katholischen Pfarre, die Evangelischen Kirche, die Neuapostolischen Kirche, die Alevitischen 

Gemeinde Jenbach, die Islamischen Föderation Jenbach sowie die Bahá'i Religionsgemeinschaft. 

Betont wurde, dass die Religionsgemeinschaften das Gemeinsame in den Mittelpunkt stellen und von 

Jenbach aus Botschaften des Miteinanders und des Friedens aussenden wollen. Die Plattform soll ein 

Ort sein, an dem Verständnis und Respekt gestärkt werden, um gemeinsam an einer harmonischen und 

inklusiven Gesellschaft zu arbeiten. Für 2025 sind erste gemeinsame Projekte geplant, mit welchen die 

Vielfalt und das gegenseitige Verständnis in Jenbach noch sichtbarer werden. 

 

Interkulturelles Fastenbrechen in Jenbach 

Anlässlich der zeitlichen Überschneidung der Fastenzeiten mehrerer Religionen fand am 19. März 2024 

im Somweberhaus Jenbach ein interkulturelles Fastenbrechen statt. Vertreterinnen und Vertreter von 

acht Religionsgemeinschaften kamen zusammen: die Neuapostolische Gemeinde, die Evangelische 

Pfarrgemeinde, die Katholische Pfarre, die Bahá’í Gemeinde, die Anatolischen Aleviten und die 

islamische Moschee Jenbach. Zur Einstimmung wurden in kurzen Impulsvorträgen die Bedeutung und 

Traditionen des Fastens in den verschiedenen Religionen erläutert. Nach Sonnenuntergang wurde 

gemeinsam das Fastenbrechen begangen und Köstlichkeiten eines interkulturellen Buffets genossen. 

Insgesamt war das Fastenbrechen-Event ein großer Erfolg. Die Initiatorinnen der Veranstaltung, Frau 

Songül Özcan und Herr Daniel Baumgartner, freuten sich über das große Interesse und die Teilnahme 

von etwa 35 Personen. Die Abteilung Integration der Marktgemeinde Jenbach hat die Veranstaltung 

von der Organisation bis zur Öffentlichkeitsarbeit unterstützt. 

 

Jenbach gegen Gewalt 

Am 04.10.2024 organisierte die Marktgemeinde Jenbach die Veranstaltung „Jenbach gegen Gewalt“ 

mit Impulsvorträgen und Diskussionen. Das große Interesse der JenbacherInnen bestätigte die 

Aktualität des Themas. Auf Einladung der Marktgemeinde Jenbach beleuchteten sieben 

Facheinrichtungen in kurzen Impulsvorträgen die unterschiedlichen Aspekte von Gewalt in unserer 

Gesellschaft. Mit dabei waren ExpertInnen vom Kinderschutz, von Frauen gegen Vergewaltigung, von 



 

 

der Männerberatung Mannsbilder, vom Eigenschutz-Netzwerk, von der Landespolizeidirektion Tirol – 

Landeskriminalamt, vom Verein Neustart sowie von der Kinder- und Jugendanwaltschaft Tirol und die 

Schulen in Jenbach. In Kleingruppen tauschten sich dann die BesucherInnen mit den ReferentInnen 

über die einzelnen Themen aus. Die angeregten Diskussionen bestätigten, dass Gewalt in unserer 

Gesellschaft viele Gesichter hat und in allen Gesellschaftsschichten sowie in den verschiedensten 

Bereichen zu finden ist: in der Familie, in Partnerschaften, bei der Arbeit, in Schulen, bei Jugendlichen, 

in der Nachbarschaft, im Netz, im öffentlichen Raum und vielem mehr. Vor allem Gewalt gegen Frauen 

und Gewalt in der Familie stellen ein weitreichendes Problem in unserer Gesellschaft dar. Ziel der 

Veranstaltung war es, die BürgerInnen für dieses Thema zu sensibilisieren, aufzuklären und mögliche 

Hilfestellungen aufzuzeigen. Die Abteilung Integration war federführend dabei. Es wurden auch Flyer 

und Info-Broschüren in verschiedenen Sprachen aufgelegt. 

 

DoppelPlus  

Die erfolgreiche Initiative DoppelPlus, die komm!unity gemeinsam mit dem Klimabündnis Tirol und 

Energie Tirol umsetzt, wurde auch 2024 in Jenbach umgesetzt. Eine der Hauptzielgruppen sind nach 

wie vor auch Haushalte von Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund. Einige der DoppelPlus-

Coaches, wie die ehrenamtlichen Klima- und EnergieberaterInnen genannt werden, haben 

Migrationsbiografien und bringen durch ihre Sprachkenntnisse wertvolle Kompetenzen mit in das 

Projekt ein, die vor allem bei muttersprachlichen Beratungen von Vorteil sind. Gemeinsam wurden 

DoppelPlus-Inhalte auch in Videos in unterschiedlichen Sprachen veröffentlicht. Nähere Informationen 

zur Initiative DoppelPlus gibt es hier. In Kooperation mit einem eigens ausgebildeten, sehr engagierten 

DoppelPlus-Coach aus Jenbach wurden auch 2024 vor Ort in der Marktgemeinde etliche Beratungen 

und Workshops durchgeführt.  

 

Newsletter „Vielfalt im Unterland“ 

Mit dem Newsletter „Vielfalt im Unterland“ werden einmal im Monat Neuigkeiten rund um das 

Miteinander und Zusammenleben im Tiroler Unterland versendet. Der Newsletter ist ein gemeinsames 

Angebot des Vereins komm!unity mit der Integrationsbeauftragten der Stadt Kufstein und des 

Integrationskoordinators der Marktgemeinde Jenbach. Die Newsletter-Beiträge aus Jenbach werden 

regelmäßig vom Integrationskoordinator ausgearbeitet und bereitgestellt. Alle Ausgaben und Beiträge 

aus dem Jahr 2024 können hier eingesehen werden. 

 

Information und Beratung 

Während seiner Präsenzzeit vor Ort im Jenbacher Gemeindeamt, jeweils am Mittwochnachmittag, am 

Donnerstagvormittag sowie nach Vereinbarung, stand Kayahan Kaya als Integrationskoordinator auch 

im Jahr 2024 der Jenbacher Bevölkerung sowie allen Interessierten für unterschiedliche Themen 

beratend und begleitend zur Seite. 

 

http://www.youtube.com/channel/UCCDBhd_Z8VrhsrTD-t647bg
http://www.doppelplus.tirol/
https://kommunity.me/newsletter-vielfalt/


 

 

Information der Communities  

Wichtige Informationen und Ereignisse aus der Marktgemeinde Jenbach wurden in verschiedene 

Sprachen übersetzt und an die Migrantenorganisationen vermittelt. 

 

 

 

Kontakt Integrationskoordinator Jenbach 

Herr Kayahan Kaya, MSc 

Südtiroler Platz 3, 6200 Jenbach 

T: 0664 88 742 990 

E: integration@jenbach.at 

Web: kommunity.me/integrationsbuero-jenbach   
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